
Zu diesem eft

Antısemitismus und Judenhass haben Judentum un Christentum entzweıt.
Chaim oll skıizziert In )) ONCLVES Imperu Zum Verhältnis “onNn Christen
und Juden CC den schwierigen Weg se1lt der Irennung, sıeht 1aber ın dem durch
die Gründung des Staates Israel entstandenen Rollenwechse] auch dıe
Chance für eınen Neubegınn.

Die evangelische Kırche 1mM Rheinland hat, w1e€e Wolfram Liebster 1ın dem
Beıtrag „Israel die Wurzel der Kirche“ ausführt, mi1t dem 1mM Jahre 1980
verabschiedeten Rheinischen Synodalbeschluss „Chrısten und Juden“ e1-
NenN solchen Neubegınn erkämpft un beschlossen. Der Vorsitzende des
Rates der EKD, PrÄäses Niıkolaus Schneider, 1St für seinen Anteıl der Ak-
tualisıerung und Fortschreibung der Synodalerklärung mıiıt der Buber-Ro-
senzweıg-Medaıille AT ausgezeichnet worden.

Eınen Blick zurück auf das einst lebendige aschkenasısche Judentum, das
CS ach der Vernichtung des Judentums 1mM Deutschland VO heute nıcht
mehr 1bt, wiırtft Abraham Frank 1in seıner Darstellung und Erklärung eıiner
Bıldtafel mıiıt dem Tıtel „Die fromme Chana UunN ıhr Schabbat“, auf der die
mıt der Eınhaltung des Schabbat verbundenen Pflichten der Tau bildliıch
dargestellt sınd

Wıe anders sıch das Leben vieler UÜberlebender der Schoa AUS dem Zzerr1S-
Verhältnis (3Oöff und ıhrem Judentum ach der Schoa gestaltete,

kommt insbesondere 1n der jüdischen Dichtung .11 Ausdruck. Eın prom1-
nenter Vertreter dieser Dichter-Generatıion 1St Elazar Benyoetz, den Karl-
Josef Kuschel mıiı1t seıner Laudatıo » Von Gottesleidenschaft UunNn (Jottesirrıta-
t10N CC

ZUuUr Verleihung des Justinus-Kerner-Preises 2014 ehrt
Der Grundstein für den eingangs erwähnten ‚Neubegınn’ (Noll) und für

unvoreingenommene Beziehungen Juden un: Judentum 11US5 bereıts 1n
der Grundschule gelegt werden, dafür plädiert Moniıca Kıngreen mıt der
Studie ” Begegnungen mıt jJüdischem Leben gesternunheute “ Gleichzeıitig

S1e VOT einer unbewussten Perpetuierung alter Vorurteile.
Abschließen kommt och eiınmal die tiefe Verwurzelung des Christen-

tums 1m Judentum Z11 Ausdruck 1n einer Katechese VO  e Papst Benedikt
Psalm FE der ein Gebet der Freude ber die Tora un Ausdruck

der TIreue und Liebe ZUuU Wort CGottes 1st.
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